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Katechismus des Ludwig Rabus (Stadtbibliothek Ulm, 2567: Titelblatt 

und Abschnitt „Vaterunser“) 

 

Neben der Reform des Kirchenwesens widmete sich Rabus intensiv der Reform des Schulwesens: 

Für die Schüler verfasste Rabus 1560 nach einer im Jahr zuvor gehaltenen Predigt im Ulmer 

Münster einen lutherischen Katechismus, der dem Straßburger Katechismus folgte, von Rabus 

auf Geheiß der Ulmer Religionsherren aber gekürzt werden musste. Noch im gleichen Jahr 

wurde die Schrift in Ulm bei Hans Varnier gedruckt. Sie enthält nach einer Vorrede die „sechs 

Hauptstück unsers christlichen Catechismi“: Zehn Gebote, „Vom Glauben“, Vaterunser, Taufe, 

Abendmahl und „Vom Gewalt der Schlüssel und christelicher Bußzücht“. Das Vaterunser als das 

Gebet, das nach Aussagen des Neuen Testaments Jesus von Nazareth selbst seine Jünger gelehrt 

hat (Mt 6,9–13 und Lk 11,2–4), unterteilt Rabus dabei wiederum in drei Abschnitte: „Eingang 

und Vorbereitung“, „Siben bitt“ und „B[e]schluß“. 


